
Halle Mittwoch
Halle den 13 Oktober

Stadtverordneten Sitzung vom 12 Okt
Anweſend ſind 34 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die

See Oberbürgermeiſter Staude Bürgermeiſter Schneider
tadträthe Jordan Hildenhagen Zernial Steckner

v Holly Stadtbaurath Lohauſen
Auf Vorſchlag des Vorſitzenden Hrn Gneiſt wird an Stelle

des verſtorbenen Juſtizrath Göcking in die Geſchäftsordnungs
Kommiſſion und in die Kommiſſion für ein Disziplinarverfahren
Hr Meier gewählt

Hierauf kommt eine vom V rr r Mittheilung be D
aalezüglig des neulichen Artikels der eitung über die ſeitens

es Magiſtrates gegen dieſelbe veranlaßte Gerichtsverhandlung
durch Hrn Geh J R Meier als Referenten zur Verleſung

Der Jnhalt des Schriftſtückes ſoweit er im Zuhörerraume ver
Prtrg war iſt ungefähr folgender Von dem Magiſtrate war
wie derſelbe glaubt im Einverſtändniß mit der Stadtverordneten
verſammlung gegen die SaaleZeitung wegen unbefugter Publi
kation des Entwurfs eines neuen Schulgeldregulativs und eines
ſolchen zu einer neuen Armen und Waiſenordnung geſtellt worden
die Angelegenheit endete vor dem hieſigen Landgericht mit Frei
ſprechung der Angeſchuldigten Die SaaleZtg habe ſich nun nicht
mit Mittheilung des Verlaufs der erhandlung genügen
laſſen ſie habe vielmehr die bezüglichen Vorgänge zum Gegenſtand
einer ausführlichen Beſprechung gemacht deren Spitze ſich gegen
die Perſon des Hrn Oberbürgermeiſter richte Der betr Straf
antrag ſei aber nicht ausſchließlich vom Hrn Oberbürgermeiſter
ausgegangen ſondern vom geſammten Magiſtratskollegiuum Wir
wollen der SaaleZeitung das Recht nicht abſtreiten ſich um
kommunale Angelegenheiten zu bekümmern wir halten es aber
für unerläßlich vor dem Forum der Gemeine feierlich zu deklariren
wie wir diejenigen Maßregeln welche unſer Verhältniß zur Saale
Zeitung geregelt haben auch fernerhin aufrecht zu erhalten ge
denken Wir ſind überzeugt daß der Magiſtrat auch jetzt noch
die Zuſtimmung der Verſammlung finden wird wenn er forkfährt
die Jutereſſen der Stadt mit Standhaftigkeit zu wahren Wir
können ſchließlich noch beſonders hervorheben daß der Hr Ober
bürgermeiſter zur Zurücknahme des Strafantrags durch die Er
klärung der Staatsanwaltſchaft veranlaßt worden iſt

Der Hr Referent ſagt hierzu daß er ſich in dieſer Angelegen
heit ſeiner Verantwortlichkeit als Referent mehr bewußt ſei als
je Es bedürfe eines beſtimmten Beſchluſſes der Verſammlung
um endlich Klarheit in dieſes Verhältniß zu bringen das ſchon
ſeit längerer Zeit durch die eigenthümliche Stellung des Magi
ſtrates zur SaaleZeitung beſtehe Er würde ſeiner Pflicht als
Stadtverordneter und als Berichterſtatter nicht zu genügen glaubeu
wenn er ſich einfach darauf beſchränken würde eine Zuſtimmung
zu dem früheren und dem künftigen Verhalten des Magiſtrates
gegenüber der Saale Ztg zu empfehlen und dieſe Zuſtimmung zu
beantragen Neben dem Verhältniß des Magiſtrats komme noch
beſonders in Betracht das Verhältniß des Hru Oberbürgermeiſter
Staude zur SaaleZtg und namentlich ſei das frühere Verhältniß
deſſelben wie es aus jener Gerichtsverhandlung hervorgehe ſo
wichtig daß er ſchon bei der erſten Kenntniß davon eine Jnter
pellation an den Magiſtrat für nothwendig gehalten habe um
darüber Aufklärung zu erhalten Es ſeien indeſſen bisher nur
Enthüllungen von einer Seite gemacht worden die allerdings
derart ſeien daß ſie der Wirkſamkeit des Hrn Oberbürgermeiſter
einigermaßen hinderlich zu ſein ſcheinen Er wünſcht eine volle
Klarlegung der Angelegenheit und beantragt hierzu eine Kommiſſion
von 7 Mitgliedern zu ernennen welche der Verſammlung dann
Bericht darüber erſtatten ſolle

Der H Vorſitzende erklärt ſich mit dem Vorſchlage ein
verſtanden Er werde nun die Diskuſſion auf die Wahl der
Kommiſſion allein beſchränken und eine ſachliche Erörterung ſowie
Aeußerungen perfſönlicher Art nicht zulaſſen
Das Wort erhält darauf Hr Direktor Schrader Jhnm ſcheint

die Behauptung des Magiſtrates nicht richtig daß derſelbe mit
ſeiner Stellung zur Saale Zeitung im Einverſtändniß mit der
Verſammlung gehandelt habe Er für ſeine Perſon ſei nicht ein
verſtanden geweſen Die Verſammlung habe den Magiſtrat wieder
holt erſucht dem Unweſen zu ſteuern daß von den Magiſtrats
beamten aus den Akten vorzeitig Mittheilungen gemacht würden
und man habe vergeblich gewartet daß etwas geſchehen würde
Das ſpätere rigoroſe Verhalten des Magiſtrates zur SaaleZtg
und die gerichtliche Klage gegen dieſelbe habe er der Redner
nicht gebilligt die Veröffentlichung ſolcher Aktenſtücke
welche den Gegenſtand der Klage bildeten halte er
gerade für nützlich damit ſolche Angelegenheiten
vorher öffentlich beſprochen werden um zur Beſchluß
faſſung Klarheit nach allen Richtungen zu haben

Der Vorſitzende Hr Reg Rath Gneiſt unterbricht hier den
Redner und bedauert daß derſelbe ſich nicht in den von ihm
geſteckten Schranken der Beſprechung gehalten und Vorwürfe
gegen den Magiſtrat gerichtet habe Er hätte gewünſcht daß das
Amt des Vorſtehers der Verſammlung ſoviel Beachtung erfahre
daß man ſeinen Wünſchen nachkomme Er ruft dann als Hr
Vr Schrader enrtgeguet er begreife den Hrn Vorſitzenden nicht
er ſei ja in eine ſachliche Beſprechung nicht eingegangen den
Redner zur Ordnung da er nicht das Recht habe ſeine Amts
führung zu kritiſiren Hr Dr Schrader hält ſich eutgegnend

leichwohl zu einer ſolchen ſachlichen Bemerkung berechtigt
er Vorſitzende habe nicht das Recht ihn deswegen zur Ordnung

zu rufen Bei einer früheren Angelegenheit ähnlicher Art ſei ihm
geſagt worden daß wenn er an die Verſammlung avppellirt hätte
dieſe zu 76 ihm zugeſtimmt haben würde Der Vorſitzende be
fragt darauf die Verſammlung und fordert diejenigen auf ſich zu
erheben die ihm das Recht des Ordnungsrufes in dieſem Falle
abſprechen zu müſſen gla den Es erhebt ſich niemand

Hr Görlitz erinnert daran daß in der Verſammlung mehrfach
darüber diskütirt und beſchloſſen worden den Magiſtrat zu
erſuchen zur Führung von ſtädtiſchen Prozeſſen vorher die
Verſammlung zu befragen dies ſei hier nicht geſchehen die
Verſammlung würde jedenfalls die Zuſtimmung zu dem Prozeſſe
nicht gegeben haben er verwahre ſich deshalb ſchon jetzt dagegen
daß der Stadt aus demſelben Koſten erwachſen

Hr Lwowskt will ſich gegenüber der Ausführung des Hru
Dr Schrader die thatſächliche Bemerkung erlauben zu konſtatiren
daß die Mehrzahl der Verſammlung dem Magiſtrate in ſeinem
Vorgehen gegen die Ztg zugeſtimmt habe

Der Antrag auf Einſetzung einer Kommiſſion von 7 Mitgliedern
wird hierauf einſtimmig angenommen und der Hr Vorſitzende
ſchlägt hierzu die Herren Meier Herzfeld Hüllmann
Demuth Tombo Roth und ſich ſelbſt vor
Hr Friedrich bemerkt hierzu daß es wohl angemeſſen ſei

einen der Herren die eine beſondere Stellung zu der Angelegenheitgeäußert haben nämlich die Herren Dr hr er und Görlitz
in die Kommiſſion zu wählen Der Herr Vorſißende glaubt es

vermeiden zu ſollen die Herren welche eine ſo prononcirte
tellung einnehmen in die Kommiſſion zu bringen und er hält

dem Vorſchlag des Hrn Friedrich gegenüber ſeinen Vorſchlag
aufrecht Es wird deshalb eine Zettelwahl vorgenommen in
welcher die Mehrzahl der Stimmen 34 bis zu 23 herab auf die
vom Vorſitzenden vorgeſchlagenen Herren fällt Hr Dr Schrader
erhält von 34 anweſenden Mitgliedern 19 und Hr Görlitz 8
Stimmen

Die Verſammlung tritt dann in die O ein
J Der Antrag des Magiſtrates anſtatt der im Etat befindlichen

300 M zur Vollendung der in Angriff genommenen Ordnung
des ſtädtiſchen Archivs 600 M zu bewilligen womit die
umfangreiche Arbeit für längere Zeit beendet und weitere Koſten
nicht veruxſachen werde wird angenommen Ref Hr Opel

2 Die Mittel zur Trottoiriſirung des Bürgerſteiges vor
dem ſtädtiſchen Grundſtück Blücherſtraße 3 in Höhe von 1250 M
werden bewilligt Ref Hr Hildebrandt

3 Zur Vertheilung der Schmidtſchen Legatzinſen im Be
Fape von 1200 M ertheilt die Verſammlung die Zuſtimmung
Ref Hr WolffEs erhalten demnach der Verein für Wöchnerinnen 300 der
Frauenverein ſür Armen und Krankenpflege 210 desgl für
Waiſenpflege 180 die Diakoniſſenanſtalt 130 die Flem
mingſche Blindenanſtalt 60 die Vogtelſche Stiftung 60
Dryanderſtiftung 60 die beiden Kinderbewahranſtalten zu
Glaucha und Neumarkt je 100 M

4 Zu den Koſten der Vorbereitung zu der am 1 Dez ſtatt
r Volkszählung werden 1000 M bewilligt Ref Hr

emuth
5 Die Vorlage betr die

Reform des ſtädtiſchen Kommunalſteuerweſens
iſt in der Finanzkommiſſion vorberathen und Frhr vom Hagen
macht darüber Mittheilung indem er das umfangreiche Protokoll
der Kommiſſionsſitzung mittheilt Es handelt ſich hierbei um die
vor zwei JPren infolge einer Petition aus der Bürgerſchaft an
geregte Erſetzung der ſtädtiſchen Grund und Miethsſteuer durch
eine dem r einer gerechteren und billigeren Vertheilung
entſprechende Steuer wozu in einer von dem Zweiten Hrn
Bürgermeiſter entworfenen Denkſchrift eine Bierſteuer vor
geſchlagen war Der mehrfache Widerſpruch gegen dieſen Vor
ſchlag namentlich hat Hr Brauereibeſitzer Schulze eine ein
gehende Gegenſchrift eingereicht und die damalige Ausſicht auf
eine ſtaatliche Reform der Kommunalſtenergeſetzgebung veranlaßte
aber die Verſammlung damals die Angelegenheit zu vertagen

Die letzterwähnte Ausſicht hat ſich indeß nicht verwirklicht und
der Magiſtrat iſt jetzt bei Vorbereitung des nächſtjährigen Etats
wieder auf ſeinen Vorſchlag zurückgekommen Er beantragt die
Annahme der Bierſteuer in der vorgeſchlagenen Höhe und
dagegen andererſeits die Freilaſſung der zwei unterſten
Stufen der Gemeinde Einkommenſteuer und eine Er
mäßigung der Miethsſteuer für dieſe beiden Stufen
um z des reglementsmäßigen Betrages

Für die Nothwendigkeit einer baldigen Entſcheidung dieſer
Steuerfragen hat der Magiſtrat die in Ausſicht genommene
neue ſtädtiſche Anleihe von mehreren Millionen Mark
angeführt vor deren Aufnahme die geplante Reform des Steuer
weſens jedenfalls geregelt ſein müſſe

Die Gegner der Bierſtener geben nicht zu daß dieſelbe eine
gerechte ſei da ſie nur einzelne Gewerbetreibende ſchwer belaſte
zu Gunſten der Allgemeinheit Die Gaſtwirthe deren Geſchäft
ſchon durch viel Konkurrenz und die Anſprüche an zeitgemäße
Ausſtattung der Schanklokale gedrückt ſei würden durch die Bier
ſteuer allein hart geſchädigt da eine Abwälzung der Steuer auf
die Konſumenten unmöglich erſcheine Dieſen und anderen Gründen

verweiſt die Denkſchrift auf die Städte Erfurt Zeitz
Viesbaden Düſſeldorf u welche bereits die Bierſteuer mit

beſtem Erfolge eingeführt haben und ferner auf die Thatſache
daß trotz der außerordentlich ſchwankenden Hopfenpreiſe und die
dadurch in erheblicher Weiſe herbeigeführte Steigerung der Pro
duktionskoſten das Bier für die Gaſtwirthe und die Konſumenten
kaum jemals eine Preisſteigerung erfahren habe Die auswärtige
Konkurrenz würde für die Steuer nicht binderlich ſein da die
intportirten Biere 15 Pf für den Hektoliter höher beſteuert werden
ſollten als die hieſigen Auch würde daſür in Betracht kommien
daß das Bier nach Maß und Preis in Halle zu weſentlich höheren
Preiſen verſchänkt wird als in den Nachbarorten auch wo die
Bierſteuer bereits beſteht Jn dem Landtage iſt die allgemeine
Eintührung der Bierſteuer nur abgelehnt weil die königl Regie
rung nicht in die gleichzeitige Einführung einer erhöhten Brannt
weinſteuer willigen wollte

Nach der Denkſchrift hofft man durch die Bierſteuer ca 70,000 M
zu erhalten um welchen Betrag die ärmeren Steuerzahler in oben
angegebener Weiſe entlaſtet werden könnten wobei mit Bedauern
auf die ſeit 1866 abgeſchaffte Mahl und Schlachtſteuer verwieſen
wird welche der Bürgerſchaft unzweifelhaft in ähnlicher Weiſe
nützte ohne daß die Fleiſchpreiſe höhere als in den umliegenden
Ortſchaften waren

Der Ertrag der Bierſtener wird in Halle wo weſentlich mehr
Bier konſumirt wird als in vielen namentlich ſolchen Städten der
weſtlichen Provinzen wo der Weiunverbrauch daneben ziemlich
ſtark iſt ein bedeutenderer und höherer als in dieſen Orten ſein
von denen amtliche Ermittelungen dieſer Verhältniſſe vorliegen die
nur günſtig für die Bierſteuer ſprechen Auch die gegen dieſe
Steuer geltend gemachten Erhebungs und Kontrollkoſten ſeien nur
unbedeutend da die königl Steuerbehörde bereit ſein würde wie
früher die Mahl und Schlachtſteuer ſo auch die Bierſteuer gegen
mäßige Vergütung mit einzunehmen die Wirthe aber

an müßten über ihre Ankäufe von Bier genau Buch zu
ühren

Die Fragen
1 Soll der Magiſtratsantrag auf Einführung einer Bierſteuer

zur Annahme empfohlen werden und
2 Sollen die vom Magiſtrate bezüglich der Klaſſen und

Miethsſteuer zu Gunſten der ärmeren Bevölkerung vorgeſchlagenen
e und Erleichterungen ſo wie ſie der Magiſtrat beantragt

der Verſammlung zur Annahme empfohlen werden
ſind in der Finanzkommiſſion mit 5 gegen 2 Stimmen be
jaht worden

Ueber die Vorlage erhebt ſich eine lebhafte Diskuſſion Die
Herren Apelt Brauereibeſ Schulze Friedrich erklären ſich
als Gegner der Bierſteuer Es wird von ihnen wiederum be
ſonders auf die Ungerechtigkeit der Stener durch welche das Brau
und Gaſtwirthsgewerbe allein belaſtet würden und auf alle dieEntgegnungen hingewieſen welche die Denkfchrift bereits ein

gende i hat Die in der Deukſchrift vorgeführten Zahlen
eien nicht richtig es müßten zunächſt die nöthigen Ermittelungen
angeſtellt werden

Beſonders wird aber betont daß die Vorlage ſo unerwartet
komme als ſei eine Ueberrumpelung der Verſammlung damit
beabſichtigt zumal die Finanzkommiſſion jene Verhandlungen ab
ſichtlich geheim gehalten habe Es wird deshalb eine Vertagung
der Verhandlung auf 3 Wochen beantragt um auch die An
ſichten der Bürgerſchaft darüber noch zu hören Dem gegenüber
warnt Hr Meier vor ſolchen Kundgebungen von Vereinen
u dergl da an Agitationen gegen ſolche Angelegenheiten gewöhnlich
nur die Leute ſich betheiligten welche perſönliches Jntereſſe dafür
oder dagegen hätten audere aber fern blieben

Hr Bürgermeiſter Schneider weiſt den Vorwurf einer Ueber
raſchung der Verſammlung zurück mit dem Hinweiſe darauf daß
die Sache bereits zwei Jahre ſchwebe und die Unterlagen in den
Händen der Stadtverordneten ſeien Eine beſondere Geheim

altung der Verhandlungen ſei nicht beſchloſſen ſondern man
abe im allgemeinen und früher ſchon in Konſequenz der
ekannten Vorgänge in dieſer Beriebung feſtgefetzt daß die Ver

handlungen der Finanzkommiſſion vor Einbringung an die Ver
ſammlung nicht veröffentlicht werden ſollten

Für die Vorlage ſprechen die Herren Dr Hüllmann der
Ref vom Hagen Stadtrath Steckner welcher letztere ſich
gegen die Anſicht des Hrn Klinkhardt daß er im Hinblick auf
ie bedentenden alljährlichen Ueberſchüſſe der Steuereinnahme

eine ſolche Reform der Steuer gar nicht für nothwendig halte
wendet und das Waſſerwerk als ein Jnſtitut anführt für
welches die Stadt noch bedeutende Abſchreibungen nothwendig
habe und Hr Purgereſer Schneider welcher nachweiſt wie
die Ueberſchüſſe jedes ar durch Uebertragung für das
folgende Jahr mit verwendet werden

er Antrag des Hrn Friedrich auf Vertagung der An
gelegenheit um 8 Wochen wird abgelehnt und es wird endlich
eine zweite Leſung nach dem Antrage der Herren Schulze undDr Hüllmann und die Verviehaligung und Vertheilung des
Referates des Freiherrn vom Hagen an die Mitglieder der
Verſammlung beſchloſſen

2 Veilage zu Nr 240 der Saales Zeitung 14 Oktober 1885
Gegen 8 Uhr geht die Verſammlung zur geſchll uber Jn derſelben wurden nur einige e

gelegenheiten erledigt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtaftet

K Torgau 11 Okt Jn dieſer Woche fand die ſchon mehr
fach in der Saaleztg erwähnte Verſammlung ehemaliger
Schüler des hieſigen Gymnaſiums hier ſtatt Alle welche
an dieſem Feſte theilgenommen werden ſicher mit voller Befriedi
gung auf die vom 9 d hier verlebten Stunden zurückblicken
Bereits am Abend des 7 fand ein gemüthliches Beiſammenſein
mit den von außerhalb eingetroffenen Theilnehmern im Anker
ſtatt Am folgenden Tage wurden die weiter anlangenden Feſt
genoſſen ſeitens des Ausſchuſſes empfangen und nach dem Schützen
hauſe geleitet Herrliche Scenen der Freude und des
Wiedererkennens alter ſeit langen Jahren getrennter er
pielten ſich hier ab a 2 Uhr begann im Anker das Mittageſſen an
dem von den ca 150 Feſttheilnehmern gegen 70 theilnahmen Hr
Gymnaſial Direktor und Profeſſor Dr Haacke ſowie Hr Haupt
mann a D Trömer u a brachten Toaſte aus Nachdem gegen
24 Uhr die Tafel aufgehoben durchſtreiften einzelne Kolonnen
die Stadt und nahmen von den im Laufe der Jahre entſtandenen
Verſchönerungen Kenntniß Abends 7 h Uhr nahm im Stadt
Theater der große Feſtkommers ſeinen Anfang dem als
ſchauer auch zahlreiche Damen und Herren in den Logen bei
wohnten Eingeleitet wurde derſelbe durch einen von Hrn stud
theol Koch geſprochenen Prolog dem ſodann das von einem
ehemaligen Schüler bearbeitete dreiaktige Feſtſpiel Wie Torgau
und ſeine Gelehrtenſchule gegründet wurde und was ſich Alles da
bei begeben hat, folgte Dieſes mit allgemeinem Beifall auf
genommene Theaterſtück wurde nur von ehemaligen Schülern auf
geführt und brachte Altes und Neues in glücklichſter Combination
zur Vorführung Als Zeitpunkt der Gründung Torgaus war die
Zeit bald nach der Zerſtörung Troja s angenommen worden da
her auch die Aehnlichkeit des Namens Troja Torga Nach
beendigtem Theater eröffnete der Präſes Hr Dr med Stein
kopff von hier den Kommers Verſchiedene Trinkſprüche auf den
Kaiſer den Magiſtrat die Darſteller des Feſtſpiels c wurden
ausgebracht Der die meiſten Semeſter 104 zählende anweſende
Hr Hauptmann Trömer wurde beſonders ausgezeichnet Als
älteſte noch lebende ehemalige Schüler unſeres Gymnaſiums
wurden die Herren Paſtoren em Stockmann zu Annaburg und
Sorge zu Halle a/S ermittelt und beſchloſſen an dieſelben Tele
gramme zu richten Eine große Anzahl brieflich und telegraphiſch
eingegangene Glückwünſche wurden vorgeleſen Am Freitag 11 Uhr
folgte ein Frühſchoppen im Schützenhauſe Jn Anbetracht des
ungünſtigen Wetters mußte der geplante Spaziergang nach dem
Entenfange unterbleiben und beſchloß man um 4 Uhr ſich noch
mals im Schützenhauſe zu verſammeln um den abreiſenden Feſt
We noch ein Lebewohl zu ſagen Dann ſchloß ſich noch ein

änzchen an

H Bernburg 12 Okt Ueber die heutige Gemeinderaths
Sitzung iſt zunächſt zu berichten daß ein Geſuch des Vorſtande s
der hieſigen Schneiderinnung auf Einführung obligatoriſchen
Fortbildungsſchulunterrichts abgelehnt wurde Sodann kam eine

etition der Fleiſcherinnung wegen Ausdehnung des Schlacht
zwanges zur Berathung Dieſelbe hatte beantragt zu beſt immen
daß auch das Privat oder Hausſchlachten ſoweit daſſelbe nicht
ſchon wie z B bei Gaſtwirthen dem Schlachtzwange unterlieg t
im ſtädtiſchen Schlachthauſe vorgenommen werde da den Fleiſcher n
durch die hierdurch eingehenden Gebühren eine Erleichterung bei
Aufbringung der Unterhaltungskoſten für das Schlachthaus ge
ſchaffen würde Der Antrag wurde jedoch ebenfalls abgelehnt
Ferner wurde eine Zuſchrift der Herzogl Finanz Direktion
zu Deſſau zur Kenntniß gebracht in welcher dieſelbe für das zur
Erweiterung des Bergſtädter Friedhofes zu erwerbende Areal
einen Kaufpreis von 10,000 Mk für den Morgen ſage zehn
tauſend Mark fordert da das Areal durch die e Wriaung des
Bebauungsplanes für die Hegebreiten als BauſtellenAreal ſpäter
Verwendung finden könnte und daher auch der Preis für ſolches
Areal feſtzuſtellen ſei Da das betr Areal in den Bebauungs
plan garnicht einbezogen ſondern ausdrücklich als zur Erweiterung
des Friedhofes beſtimmtes Areal bezeichnet iſt beſchloß der Ge
meinderath auf Grund des Expropriationsgeſetzes weitere
Schritte zu unternehmen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zur Lage des Kupfermarktes Der ſortſchreitende Preisrückgang

für Kupfer hat namentlich in der engliſchen Preſſe zu mannichfachen Aus
führungen über die zukünftige Geſtaltung des Kupfermarktes veranlaßt in
welchen ſelbſtredend die Anſichten über die muthmaßliche Preisbewegung ſehr
auseinandergehen Während von einigen Seiten angenommen wird daß die
Pretſe noch nicht ihren miedrigſten Stand erreicht haben wird anderſeitig ein
baldiger Aufſchwung erwartet nnd durch die Marktlage für begründet erachtet
Jn ietzterem Sinne ſpricht ſich eine angeſehene liverpooler Firma in einem in
den letzten Tagen ergangenen Ruudſchreiben aus indem ſie zunächſt die be
hanptete Ueberſchwemmung der Märkte mit Kupfer für übertrieben erklärt die
Erzeugung welche 1879 149,156 t und 1884 206,953 t betragen habe ſei nicht
übermaßig geſtiegen und der Verbrauch habe mit der Erzengung nicht nur Schrittgehalten enden dieſelbe noch überflügelt Jm Frühjahr 1880 war die ſicht

bare Verſorgung 62,664 t her einem Preiſe von 69 Lſtrl 1881 aber 61,635 t
bei 59 Lſtrl und jetzt 57,165 t bei 40 Lſtrl Die Firma ſucht dann darzulegen
deß alle Verbraucher aus Furcht vor weiteren Preisrückgängen in den letzten
Monaten nur für den nöthigſten Bedarf gelauft haven und ſchließt daraus daß
die Ablieferungen für den Verbrauch in den nächſten Monaten um ſo ſtärker
ausfallen würden Schließlich wird behauptet daß die Zufuhren von Nord
amerika in den acht Monaten Februar September 188h um 21,219 t geringer
geweſen ſind als in den acht Monaten Juni 18584 dis Januar 1885 mit
22,817 t Die K bemerkt dazu Die s ſcheint uns intereſſant
genng um derſelben Raum zu gewähren womit ſelbſtverſtändlich eine Gewähr
für die Richtigkeit der Muthmaßungen nicht übernommen iſt Zudem wird am
engliſchen Markte behanptet daß man jetzt ein Mittel entdeckt habe um aus
den reichtaltigen aus ſaſt reinem Kupfer beſtehenden Erzen aus der Gegend des
Lake Superior das Metall auf eine weit billigere Art als bisher anszuziehen
und damit wäre eine Quelle erſchloſſen deren Reichhaltigkeit bisher nicht zur
Geltung kommen konnte well die Verhüttung des Erzes zu koſtſpielig war

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 10 Okt arktpretje nach Ermittl des kgl SeeWeizen guter d ine d mittel 15,90 16 10 M geringer 15,00
de M Roggen guter 13,80 14,10 mittel 13,40 13 60 r
13,00 18,20 Gerſt e 13,79 17,00 M mittel 18,29 1geringe 11,20 11,40 M da er 82 15,80 16,00 mittel 14 20 M
geringer 12,60 14,50 M per 100 Kg

hein Begehr neneo ge ubteis 159,5 M Durchſchnittspreis R Loco 148 170 M n Qual
Gelbe Lieſerungsqualität 157,0 alter weißbunter polniſcher
Märker dis Oderbrucher adgel Anmeld v I Okt verk 7per Ott d bis bdieſen Mon bis di M bezder Nov Dez 159,5 159 25 dis 159,70 169 5 ver Dez Jan bez ber

an Febr e per Febr März hl bie per MärzApril ver u al 1d8 15 168 168 75 dis i pet Mat Juni 170 25
bis 170,5 bis 170,25 Roggen per 1000 Kg Loco ſtill Term
Gekündigt 1000 Ctr Kündigungspr 134,50 M Durxchſchni M

nene ebez in i ner 137 i 5hez mitter
Monat bis dis Nov bisper dr Nov Dez 187,70 bis bis bez v be per Jandr 7 März Aprilln 148,60 z dis de veeh m be erſt
per 1000 Kg ſtill Große und kleine 115,0 170 M nach
erſte de Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine

ündigt Ctr ndt u r M Durchichn un Mi M Sieſewngeanet b re ere e M guter



Terſte rubtg Hafer feſt Malzgerſte ſeſt feine und ordinäre ſchiwächer

43 146 felner 150 156,5 ſchleſiſcher mittel ſeiner mähriſcherz preußijcher defekter bunter ruſſiſcher 127,5 per dieſen Mon

e Okt Nov W bis r Nov Dez w126,50 bis M per Febr März perApriiMai 133,00 bis 132 per MaiJuni
Magdedurg 13 Okt Gebr Friedeberg 155 160Weiß weizen bis glatter engl Wetzen 144 150 Rauhweizen156 145 Roggen 135 143 Thevaliergerſte 148 162 Landgerſte

134 140 Hafer 130 147 M ver 1000 kg
Stettin 12 Okt Telegr Weizen matt loco 151,00 156,00 pr

Okt Nov 156,00 pr April Mai 168,00 Roggen ſtill loco 129,00 131,00
pr Olt Nov 133 00 pr April Mat 140,00

Bresvrau 12 Okt Telegr Welzen pr Okt Roggen prOtt Nov 133,00 pr Nov Dez 131 00 pr Aprii Mat 142 60
Köln 12 Oit Telegr Wetzen loco hieſiger 17,00 fremder 17,265

pr Nov 16,90 pr März 17,50 Roggen loco hieſiger 15,00 pr Nov 13,85

pr März 14 40 Hafer loco 13 50 ß 9Hamdurg 12 Ott Telegr Weizen loco ruhig holſtein loco 15200
bis 158,90 M Roggen loco ruhig meckienburg loco 140,00 148,00 ruſſiſcher
loco ruhig 105,00 108,00 M Hafer feſt Gerſte ſtill TPeſt 12 Okt Telegr Wetzen loco ſchwächer pr Herbſt 65 Gd
7,67 Br pr Frühj 8,30 Gd 32 Br Hafer pr Frühj 6,60 Gd 62 Br

Wien 12 Okt Telegr Wetzen pr Herbſt 8,22 Gd 8,27 Br pr
rühjahr 8,70 Gd 75 Br Roggen pr Herbſt 6 90 Gd 7,00 Br prSee 7,27 Br Hafer pr Herbſt 7,00 Gd 7,06 Br pr Früh

7,47 Brihr a S 12 Okt Telegr Schlußbericht Wetkzen ruhtg r Okt
22 10 pr Rov 22,30 pr Nov Fedr 22 90 pr Jan April 28,30 Roggen
ruhig pr Ott 14,50 pr Jan April 15,59

Antwe rerkge t Okt e n ihreri t Welzen ruhig Roggen
erändert Hafer behauptet Gerſtie ſtilln London 12 Ott Telegr Anfangsbericht Weizen ſtetig ruhig

London 12 Okt Telegr Schlußbericht Weizen rühig angekommene
gedungen ſietig enginſcher Weizen fremder bis 1 ſh Mablgerſte ſtetig
ordincee Malzgerſte 1 ſh billiger Hafer mitnter ſh theurer übrige Artikel
g umſterdam 12 Okt Telegr Schlnußdbericht Wetkzen auf Termine
unver pr Nov pr März 226 pr Mai Roggen loco flau auf Term
under pr Okt 134 vr März 144 nBertersdurg 12 O Telegr Weizen loco 11,50 Roggen loco
7,50 Haſer lwco 4,89

Bautnwolle
Liverpool 12 Okt Telegr r er weuthmaßlicher

mſatz 8000 B Ruhig Tazesimport Bu Diderpoor 12 Ott Weiegr Schlußbericht Umlatz 8000
davon für Spekulation und Export 500 B Amerikaner ruhig Surats ſtetig
Middl amerikaniſche Okt Lieferung Okt Nov Lieferung 5 Veräuferpr
Nov Dez Lieferung 5 Käuferpreis Dez Jan Lieferung do Jan

br Lieferung do Febr Marz Lieferung 5 Verkäuferpreis März
prilSiefernng Känſerpr AprilMai Lieferung do MaiJuni

ilie Nudloff Kl Rittergaſſe 2 und Deyboldsgaſſe DerStile Hermann Auguſt Malo und Johanne Sophie
riederike Theile Gr Klausſtr 25 und Nemsdorf bei Barnſtädt
eg Bez w Der Arbeiter Friedrich Wilhelm Schumann und Marie Pauline Auguſte Kroßdorf Mühlrain 2 und

Anguſtaſtr 12 Der Bäckermſtr Friedrich Gottlob Fulde und
Johanne Marie Emilie Schäfer Eisleben Der Maurer
Friedrich Gottlob Meißer und verw Marie Chriſtiane Müller
geb Auſin Cröllwitz

Eheſchließungen Der Drechsler Auguſt Karl Sagatz und Anna
Bertha Wagner Brunoswarte 12 und Merſeburgerſtr 35 Der
Schneider Karl Lonis Sander und Friederike Anna Henneberg
Graſeweg 16 und Albrechtſtr 13 er Handarb Karl Auaganſt

Paul Becker und Auguſte Karoline Minna Horn Diemitz Der
Verſicherungsbeamte Hermann Richard Lehrmann und Luiſe
Anton Trödel 16 und Gr Ulrichſtr 459 Der Maurer Karl
Hermann Enke und Wilhelmine Henriette Zwarg Graſeweg 19
Der Zeichner Friedrich Auguſt Richard Haring und Emilie Jda
Kroh Landwehrſtr 12 und Brunoswarte 16 Der Handelsmann
Franz Albert Schoch und Wilhelmine Roſalie Luiſe Zimmermann
Geiſtſtr 61 und Bockshörner Der Bürſtenmacher Gottfried

ranz Marx und Chriſtiane Marie Wilhelmine Weickardt
Pfännerhöhe 52 Der Stuckateur Ernſt Karl Louis Görlitz

und Wilhelmine Charlotte Marie Fiſcher Thalgaſſe 6 und Große
Märkerſtr 18 Der Eiſenbahnbureau Aſpirant Karl Hermann
Sperl und Johanne Chriſtiane Luiſe Mathilde Fleiſchhauer
Weißenfels und Gr Steinſtr 22 Der Hausdiener Friedrich

Emil Hetzſchold und Amalie Luiſe Hoffmann GBeeſenerſtr 5 und
Poſtſtr Der Privatmann Friedrich Auguſt Oſterfeld und
Johanne Sophie Friederike Fuhrmann Wansleben bei Teutſchen
thal und Albrechtſtr H Der Schloſſer Hermann Julius Rein
hold Genzky und Friederike Henriette Stoebe Böllbergerweg 4a
und Bernburgerſtr Der Kfm Karl Rudolph Erich Looſe
und Roſa Melanie Schmidt Steinweg 5 und Wörmlitzerſtr
Der Zimmermann Johann Friedrich Chriſtian Strickrodt und
Johanne Wilhelmine Krebs Hanfſack 1 und Unterplan 10 Der
Kfm Wilhelm Max Herrmann und Friederike Thereſe Pauline
Döring Schulberg 6 und Zapfenſtr Der Schmied Karl
Otto Ackermann und Amalie Ottilie Franziska Boltze Kleine
Brauhausgaſſe 19 und Herrenſtr 19 Der Schneider Friedrich
Auguſt Wilhelm Mattha und Auguſte Helene BVornſchein
Brnnoswarte 8 und Gr Rittergaſſe Der Zimmermann

Otto Paul und Erneſtine Anna Teuſcher Reuſchönefeld bei
Leipzig und Steinweg 29

leiden 1 Verunglückung 2 Bruſtfellentzündung 1 Alters
ſchwäche 1 Maſern 3 Scharlach 3 Blaſenleiden 1 Aer
entzündung 1 Lues hereditaria 1 Atrophie l prebrgg 1
Herzfehler 1 zuſammen 33 Perſonen darunter
Krankenhänſern verſtorbene Ortsfremde

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
12 Okt Geſtorben Des Handarb F A O Friedrich S

1 J 9 M 12 T doppelſeilige Lungenentzündung Brunnen
ſtraße 61

u

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 12 bis 13 Okt

Stadt Hamburg Frau Hauptm Gronno m Sohn a Sagan Frhr
Wolf v Verſchner m Eem a Bernburg Frau Oberſtlient Morhange aLeobſchütz Konſul Mathis a Gotha Dr Wilcens a Bremen Garten
Architekt Schneider a Stuttgart Frau Renliere Ahl a Harzburg Frl
Saerie a Kiew Kauflente Streit a Hamburg Thors a Dresden Weiſe
u Müller a Magdeburg Sternberg Piesbergen Schmidt u Schultze aBerlin Giehler a WüſteWaltersdorf Kuntze a Mamnz Steindotff a
Breslau Fuchs a Hannover Franke a Leipzig Fiſcher a Schweinfurt
Winkelmann a Gotha Boensgen a Barmen Salomon a Stargard
Saltzmann a Ottenſen Saal a Kalſcheuren Plewon a Königsberg i Pr
Vocke a Auguſtenburg

Kronprinz Jngenieur Willner a Landsberg Schriftſteller Dr Votter
maun m Gem a Hannover v Plehn a Beunkendorf Baron Jslingen m
Diener a Wilna Frl v d Prelje m Begl a Kiel General Agent Harſch
m Gem a Kaſſel Kapitän Pohley u Offizier Holſt a Wilhelmshafen
Partikulier v Wedl m Gem a Wien Fabrikant Kohl a Arolſen Kaufleute
Kretſchner a Glogau Engelhardt a Duisburg Schumacher u Roſendahl a
Berlin Fiſcher a Erfurt Krausnick a Hagenow

Goldene Kugel Jnſp Warnſtorſf a Lübeck Frhr v Groditz a Bad
Köſen Lieut a D v Hartung a Berlin Paſtor Pflng a Weßmar
cand med Pers a Breslau Zimmermſtr Unglaub m Fam a Schlawe
Fabrikant Berg a Altena Frl Schuchard a Dresden Frotſcher a Bad
Oeynhauſen v Hofe a Lüdenſcheid Böcker a Remſcheid Günther a
Berlin Leebmann a Leipzig Lewin a Aachen Morell a Mühlhauſen
Behrend a Dannenberg Meyers a Halberſtadt Markreich a Weener

Stadt Zürich Rentner Wandt a Sondershauſen Kauflente Cohn a
Berlin Weiland a Brandenburg Sax a Freiburg Lodermann a Riga
Slkephano a Budapeſt Stenzet a Sagan Strömer a Lübeck Schild a
Kottbus Weſterland a Breslau

Goldener Ring Fabrikant Hohnſtein a Deſſau Gutsbeſ Büſchel a
Eimbeck Direktor Heinike a Karlsruhe Rentner Lambrecht a Berlin Jng
Kräntzer a Frankfurt a M Oberamtmann Garke a Glauchau Domänen
pächter Gravenhorſt a Kloſter Nauendorf Kauflente Berger a Krefeld
Scharf a Roßlau Steinmetz a Barmen Frolldener a Erfurt Schultze a

in hieſigen

d g j Stettin Kramer u Ebet a Hannover Schacht Heene Buſch u Kampe aLieferung re d Wer h Geboren S Kanzliſt Moritz Buch ein S Karl Ht to Berlin Gelfort a Königsberg Werner e Mrneerg e a i
Wolle Stoffe Webwaaren Walther Gr Berlin 16b Dem Landſchafts Direktor Max Halpaap a Leipzig Bußmann u Nickel a Magdeburg Preiß a Plauen i /V

Bradford 12 Okt Telegr Wolle unverändert feine Wollen an Hoffmann eine Marianne Charlotte Luiſe Blumenſtr 18 Scholz a Liegniß Barthelnef a Koburg Förſter a Dresden Vod a
ziehend Garne feſt thätiger Stoffe unverändert Dem Tiſchler Guſtav Leitloff ein Wilhelm Hugo Lange Hamburg Greinler a Freiburg Wolff a Chemnitz Tippe a Bielefeld

ſtraße 16 Dem Cigarrenmacher e Schäfer eine T Martha Bignſenkurg Her Mandeb Fran Kirchneru Techniter
hugs liſe V insſtr ilfsbr li ix ei Stadt Be n zer a Magdeburg Fran Kirchner u TechnOmnibusFahrten rrie Hecnne Marlba ne Thee ine Schornſtein a Berlin Fabrikanten Plauert a Dresden Hentel a Berlin 3

Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zweimal 1 Fahrt Geſtorben Des Eiſendreb Anguſt Bönicke T Charlott Lerch a Stettin Gaſtwirth Salzke a Querfurt Kaufleute Ströber agbfahrt 5 Uhr früh Ankunſt in Salzmünde 721 Uhr ſrüth Rückkahrt von e e h r n onice Da Zparlutte Seipzig Schreyer a Halberſtadt Kirchner a Gera Schröder a Bremen
Salzmünde 8 Uhr früh Ankunft hier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt Anna Marie 1 J 3 M 19 T Rathswerder 3a2 Des Bürſten Werner a Wien Dunſchel a Apolda Ludewig a Chemnitz Hilſcher a 2
Z Uhr nachm Ankunft in Salzmünde 42/ Uhr nachm Rückfahrt von Salz macher Karl Scharlach S Karl Ernſt Otto 2 J 3 M 11 T Breslau
münde 5 Uhr abends Ankunſt hier 71 Uhr abends 3 Wörmlitzerſtr 9a Des verſt Handarb Karl Windſch T Anna Stadt Dresden Gymn Lehrer Bauer a Bernburg Gutsbeſ Wenden

Die Abſfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt Wilhelmie 3 J 5 M 9 T Zenkergaſſe 12 Des Böttcher burg a Brieg Braumeiſter Ackermann m Fam a Alteburg b Köln Fabrikant
r 3 Vogler a Ballenſtedt stud jur Schober a Berlin Kaufleute Karkgut aer S Friedrich Albrecht Oskar 5 J Hettſtedt Braune a Zerbſt Kovats a Berlin Angerſtein u Schotte aDes Sattler Albert Hreſcher Magdeburg Randſchmidi a Eiſenberg Waſſermann a Elbing Grotefent a

Ehefrau Chriſtiane Marie geb Gerlach 36 J 8 M 1 T Bocks Sunga Baudt e Elnbeck ſenberg ſ g f
Gaſthof Heller Schwarzer Adler Frau Rent Auguſtin a Breslau

Schauſpielerin Frau Schornſtein m Tocht a Wien Apotheker Neubert a

Nachrichten des Standesamts Halle vom 10 Oktober

Aufgeboten Der Kutſcher Theodor Ehrhardt und Karoline
riederike Wilhelmine Haack Brunnengaſſe O Der Kfm börrer

Enmnia Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben anhriſtian Julius Karl Baarmann und Anna Emma Koerner
Der Straßenbahnkutſcher Johann

Friedrich Moritz Karl Auguſt Klinkmüller und Johanne Dorothee
Augnſtaſtr 134 und G6a

Arbeits n Riederlagsränme

mit Hof und Einfahrt zum Theil
mit Dampfkraft verſehen in Halle
a in der Gr Ulrichſtraße gele

Krämpfe
e S

SDerrſchaftliche Wohuung
Friedrichſtr 7 iſt 1 Etage z verm
und 1 April beziehbar

Wohnung für 60 Thlr ſofort zu

Stettin stucdh med BrücknHirnentzündung 1 Hirntumor 1 Diphtherie 4 Magenkrebs 2 Sekt Lieut Bäpler a Rieſa
2 Lungenemphyſem 1 Lungenſchwindfucht ü5 Knochen Lübeck

F e g
Von einer Dame eine frdl Wohnung

von 2 St etlichen K und Zubehör z
1 April 1886 geſucht Offerten BI
3017 in der Exp d Ztg oder Wettiner
ſtraße 5 I erbeten

Landwirthſchaft
Geſucht werden tüchtige Jnſpee

toren Hof und Feldverwalter
Volontaire und 1 Lehrling ver

er a Sorau Rechtsanwalt Schnitzer a Köln
Kauflenie Brucks a Berlin Thalemann a

Gew Leute werden zum Colportiren

geſucht Mauergaſſe 12
Einen Tiſchlergeſellen ſucht

4 do Hühlmann Kl Brauhausg 6

beziehen Serrenſtraßte 17 5 eSeeben We hen e er Miritr e mer Gr asſte r hein nnd eethſch Begntenverein ſchon ſleſtleig dere de nvorzüglich zu jedem Gewerbe oder Gr Ulrichſtr 46 Möbl Wohnung an 1 od 2 H z Gr Märkerſtraße 27 als Werkführer für die Schmiedewerk
Handelsbetrieb W n 9 iſt die 2 Etage ſofort oder ſpäter zu vermiethen Kraufenſtraße 148 Für Prinzipalekoſtenfr Nachweis ſtatt einer Wagenfabrik geſucht Gefl

Halle a /S Mühlweg 19 vermiethen Näh Sviegelgaſſe 2 p r mr M vrrichen W eEin Laden paſſend für Seifen Ci
garren Papiergeſchäft c ſofort zu

vermiethen Herrenftraße 17
Jn unmittelbarer Nähe des Marktes

iſt ein geräumiger Laden der ſich vor
dem Weihnachtsfeſt vorzüglich zum Aus
verkauf konranter Artikel eignet für
150 Markt zu vermiethen Näheres in
der Expedition des Herrn S Gräfe
unter 35259

Ein kleiner Laden zu 32 Thlr und
kleine Stube für einzelne Leute zu 26
Thlr ſofort zu vermiethen

Kl Klausſtraße 7
Gr Wohnung mit Werkſt 1 Wrril
zu vermiethen Mittelftraßße 2 I
Herrſch Wohnung Königſtraße 204
Eine Wohnung im Preiſe v 180
iſt zu vermiethen Georgſtraße 6

Königſtraße 21
iſt die herrſchaftlich eingerichtete Bel

Stube Kammer Küche u Zub an
2 anſt Miether ſofort zu vermiethen

Wohnung zu 180 u 240 ſof
ober 1 Jan zu bez Kirchthor 22
Zu vermiethen Eine Wohnung

für 180 im Hinterhauſe
gr Ulrichſtraße 36

Frdl Wohnung für 65 Thlr ſof
oder ſpäter zu beziehen Giebichen
ſtein Burgſtraße 34 Rudloſt
Die herrſchaftl BelEtage Kleine

Klausſtraße 11 iſt ſofort zu vermie
then Preis 1050

Gr Ulrichſtraße 6 iſt die
II Etage 3 Zimmer
mit Zubehör wegzugshalber ver
1 Januar 1886 zu vermiethen
Preis 480 Mark

e z hinter der MagdeFor ſt erſtr 1 burgerſtraße
herrſchaftl Etagen 7 St nebſt
Zubehör Näheres Mötzlicherweg 4

Große Herrſchaftliche Beletage
mit Garten zu vermiethen

Merſeburgerftraſze 42
2 f möbl Stuben m K verm Geiſtſtr 12
Fr möbl Wohn ſof z vrm Geiſtſtr 35 I

Ein frdl möbl Zimmer nebſt K zu
vermiethen Königsplatz 6
Fein möbl Z zu verm Karlſtraße 11
Frdl möbl Z Charlottenſtr 172a I l
Ein fein möbl Zimmer mit Kammer
iſt ſofort zu verm Wilhelmftr 14

Frdl möbl Zimmer ſofort zu vernr
Germarſtr 6 I vis vis d n Klinik

Möblirte Stube und Kammer iſt zu
vermiethen Charlottenſtr 17a III I
Frdl m St v h ſof zu bez Fleiſcherg 44 I
Möbl Zimmer zu verm Gartengaſſes III

Möbl Zimmer m K geſucht am
liebſten Königsviertel Adreſſen unter
L 3017 an die Exped d Ztg
Gut möbl Zimmer zu vermiethen
nahe der Klmik Parkſtr 5 1 Tr l

Korbmachergeſelle
findet dauernde Beſchäftigung
A Dewerzenz Brunnengaſſe 1
Kräftige Arbeiter geſucht Lindenſtr 7
Einen Schneidergeſellen auf Röcke
ſucht K Blan Gr Schloßgaſſe 4

Ein junger Menſch wird zum Trans
portiren der Möbel geſucht am liebſten
gelernter h oder Holzarbeiter

Albert Martick Möbelmagazin
Einen Vöttchergefellen ſucht

H Schaaf Böttchermeiſter
Für ein kleines hieſiges Comtoir wird

ein gewandter j Mann von 16 18 J
mit guter Handſchrift gegen eine jähr
liche Vergütung von 300 500 Mark
je nach Leiſtung ſofort zu engagiren
t Offerten sub P 3020 andie Expedition dieſer Zeitung erbeten

Ein jungerSattlergeſelle
welcher in Kummet und Geſchirrarbeit

Eine Wohn z verm Preis 54 ThlrBahnhefftraßte 16 Großer Verdienſt
läſſiger Arbeiter ſein und die nöthige
Energie und Umſicht beſitzen Offerten
mit Zengnißabſchriften unter Chiffre

Expedition dieſer Zeitung

Für Contor und Tager
meiner Landesprodukten Handlung
uche ich einen gutempfohlenen jungen
Commis Antritt erſte Woche No
vember Offerten an die Exped dieſer
Zeitung unter W 3027

Für ein größeres Rittergut in Thür
wird per 15 Novbr ein einfacher tücht
unverheirath Hofverwalter geſucht
Selbiger muß bereits ähnliche Stellung
gehabt und dies durch gute Zeugniſſe
nachweiſen können Off sub X V bef
Rudolf Mosse in Erfurt

Für ein größeres Aſſekuranz
Bureau wird ein Lehrling ſofort
geſucht Selbſtgeſchr Offerten unter
X 3028 befördert die Exped d Ztg

Einen ordentlichen
Arbeiter

ſucht ſofort Otto Thieme

Eme Dame aus g Fam in Sprachentücht muſik die kng Zeit d Haush

Etage beſtehend aus 7 heizbaren t dertiſt findet d de StellZimmern Badeeinrichtung und allem Uleſtraſze 1 vor dem Kirchthor r gu n v et ne u Se ling Ein ordentlicher Lanfburſche mit vr r War 2 Etage 10 Fenſter Front Cine freundlich möhlirte Stube r den Shhling guten Atteſten der ſich über ſeine
P ſof od 1 Jan zu verm Pr incl Garten auf Wunſch mit Penſ Töpferplan 2 Tr Rabes Sattlermeiſter Ehrlichkeit ausweiſen kann findet

St K u Küche zu verm Liebenauerſtr 11 ben 900 Wettinerſtraßße 18 Fr St a Schlafſt v Weidenplan 11 Wettin a S gute Stellung bei E Vinthus
3 ſſſ er Wohn Zu verm ſofort Friedrichſtr 46 5 Suche ſofort eine geübte zh 2 z r wir a hetrſ 5 Wohnung für 459 War Anſt Logis m K Schmeerſtr 11 Bäckerl Malergehülfen Stepperin

Preis 390 Mk Friedrichſtr 4 F Anſt Schlafſtelle Geiſtſtraße 33 Hof ſucht ſofort H Schiller Wettin winn Wolir Schäftefabrik
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